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Wie es auch ausgeht: die Zukunft heißt Christus! 
 

 

 

Der reiche Kornbauer 
 

Jesus sprach zu den Menschen, die ihm zuhörten, in einem 
Gleichnis: Es war ein reicher Mensch, dessen Land hatte gut 
getragen. Und er dachte bei sich selbst und sprach: Was soll ich 
tun? Ich habe nichts, wohin ich meine Früchte sammle. Und 
sprach: Das will ich tun. Ich will meine Scheunen abbrechen und 
größere bauen und will darin sammeln all mein Korn und meine 
Güter und will sagen zu meiner Seele: Liebe Seele, du hast einen 
großen Vorrat für viele Jahre; habe nun Ruhe, iss, trink und habe 
guten Mut! Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! Diese Nacht wird 
man deine Seele von dir fordern. Und wem wird dann gehören, was 
du bereitet hast? So geht es dem, der sich Schätze sammelt und ist 
nicht reich bei Gott.  
Ein Beispiel: Reich müsste man sein! So richtig reich. Kein Urlaub 
wäre zu teuer, kein Auto zu unerschwinglich. Vielleicht sogar so 
reich, dass normale Urlaube langweilen. Ostsee? Türkei? Von 
wegen! Wie wäre es mit Ferien auf dem Mond? Oder noch besser: 
Ein Ausflug zum Wrack der Titanic! Vor zwei Jahren ging die 
schreckliche Nachricht um den Globus: Das U-Boot Titan ist auf 
seinem Tauchgang zur Titanic verschollen! An Bord fünf Insassen, 
drei davon Touristen. Sie hatten jeder 250.000 US-Dollar für das 
Ticket bezahlt. Tage später war der Welt klar: Die Titan ist 
implodiert. Keine Überlebenden. Einer der drei Touristen war 
Milliardär! Doch jetzt hatte er nichts mehr von seinem Geld. Das 
letzte Hemd hat keine Taschen. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das Gemeindegebet im Juli: 
 

Gottesdienste: 
 

•  Kraft, Weisheit, Leidenschaft für die 
Verantwortlichen 

•  Gottes Reden und sein Wirken in den 
Gottesdiensten 

•  Motivation, Freude und Vollmacht für 
Gottesdienstleitungen, Musikteams 
und Prediger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontoverbindung:                                                                                                           

Evangelische Freikirche Leopoldshöhe e.V.  Sparkasse Lemgo,               
IBAN: DE71482501100005062294          BIC: WELADED1LEM 

 
 
 
 

Wichtig ist, dass die Gemeinde beständig 
im Gebet bleibt. Betet für alle Menschen; 
bringt eure Bitten, Wünsche, eure 
Anliegen und euren Dank für sie vor Gott. 
Betet besonders für alle, die in Regierung 
und Staat Verantwortung tragen, damit 
wir in Ruhe und Frieden leben können, 
ehrfürchtig vor Gott und aufrichtig 
unseren Mitmenschen gegenüber. 
 



 

Die besten Wünsche zum Geburtstag! 
Rufina R. 05.07. 

Silas Gabriel B. 11.07. 

Moya Marli K. 15.07. 

Tim B. 25.07. 

Mathis B. 26.07. 

Willy H. 31.07. 

Zieht den neuen Menschen an,  
der nach dem Bild Gottes geschaffen ist  

in wahrer Gerechtigkeit und Heiligkeit. Eph. 4, 24 
Der neue Mensch 

Eigentlich sind Gesetze ja sinnvoll, denn ohne sie würde es drunter und 
drüber gehen. Und nicht immer hat es gleich Folgen, wenn wir uns mal 
nicht daran halten. Im Straßenverkehr hat sich schon fast jeder mal eine 
Übertretung geleistet – und war hinterher froh, nicht erwischt worden 
zu sein. Aber Gott ist ein vollkommener Gesetzgeber, und im Gegensatz 
zu uns unvollkommenen Menschen nimmt er auch jeden unserer 
Fehltritte wahr. So sind alle Menschen schuldig vor Gott geworden. 
Gottes Gesetz macht uns also nicht gerecht vor Gott, sondern im 
Gegenteil: Es klagt uns unerbittlich an. Obwohl wir uns anstrengen, 
besonders viel Gutes zu tun, fallen wir doch immer wieder in alte 
Verhaltensmuster zurück. Aus eigener Kraft können wir nicht 
vollkommen nach Gottes Gesetzen leben. Straucheln wir nur in einem 
Gebot Gottes, sind wir schuldig. Da helfen viele gute Taten, alle Mühe 
und Hingabe nichts. Wir alle brauchen Vergebung durch Gott. 
Jesus war hier auf Erden der einzige Mensch, der die Gesetze Gottes 
erfüllen konnte. Er wurde Mensch. Somit konnte er für unsere 
Übertretungen  gerichtet werden und starb stellvertretend für uns am 
Kreuz von Golgatha. Durch den Glauben an dieses Erlösungswerk wird 
der Mensch gerecht vor Gott. – Die menschliche Gerechtigkeit verlangt 
das Einhalten von Gesetzen und Vorschriften, die göttliche Gerechtigkeit 
verlangt Glauben an den einzig Gerechten, Jesus Christus. In Ihm wird 
der Glaubende zu einer neuen Schöpfung, zu einem neuen Menschen. 
Das Alte wird zurückgelassen. Und auch wenn wir erneut sündigen, 
stehen wir nicht mehr unter dem Gesetz, sondern unter der unfassbaren 
Gnade Gottes.  
Ich werfe nicht weg die Gnade Gottes; denn wenn die Gerechtigkeit 
durch das Gesetz kommt, so ist Christus vergeblich gestorben. Gal. 2,21 
 

Gebet bewegt den starken Arm Gottes 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag: 10:00 Gottesdienst 

Donnerstag: ab 20:00: Gebetsabend in den Gemeinderäumen 

Freitag: von 17:30-19:00 Uhr: Jungschar (8-13 Jahre)  

Freitag: 19:15 bis 20:45 Uhr: Teenkreis 

Freitag: ab 19:30 HK jg Erwachsener. Ort der Treffen nach Absprache. 

Hauskreis und weitere Termine nach Absprache 

Juli Tag Gottesdiensttermine und sonstiges  Beginn 

1 Di Frauenabend mit Gudrun Janz 19:30 

5 Sa BU 09:30 

6 So 
Gottesdienst – BU Abschluss 

Predigt: Timon Kokott 

 

10:00 

13 So 
Gottesdienst  

Predigt: Gabriel Berger 

 

10:00 

19 Sa Männerfrühstück 08:30 

20 So 
Gottesdienst mit Abendmahl 

 Predigt: Henry Oetjen 

 

10:00 

27 So 
Gottesdienst 

Predigt: Reiner Schlingheider 

 

10:00 

 

 
Zieht den neuen Menschen an,  

der nach dem Bild Gottes 
geschaffen ist  

in wahrer Gerechtigkeit und 
Heiligkeit.   Eph. 4, 24 

 
 
 
 
 
 
 


